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ſe ren Häſten zum Grußl

Mit Beginn der Reiſezeit treffen in ſteigendem Maße wieder tagtäglich Beſucher
aus allen Gauen in Karlsruhe ein , um die ſehenswerte badiſche Gauhauptſtadt
und ihre ſchöne Umgebung kennen zu lernen . Wir heißen unſere Gäſte aufs herz —
lichſte willkommen und wünſchen ihnen einen angenehmen und abwechſlungs —
reichen Aufenthalt .

Den Teilnehmern am Treffen der ſüdweſtdeutſchen Freikorps
kämpfer vom 28 . bis 29 . Mai ſowie den Scheffelpreisträgern des

Deutſchen Scheffelbundes , die vom 10 . bis 12 . Juni in Karlsruhe weilen und

der Eröffnung der Abteilung „ Lebende Dichter am Oberrhein “ im Scheffelmuſeum
beiwohnen werden , entbieten wir ebenfalls unſern Willkommensgruß . Mögen
ſie alle von ihrem hieſigen Aufenthalt die beſten Eindrücke mit nach Hauſe nehmen
und ſomit unſere Freunde werden . Willkommen im gaſtlichen Karlsruhe !

FR

intt

Blick auf das ehem . Reſidenzſchloß mit Schloßplatzanlagen .

Freigegeben durch REm . Aufnahme Bad . ⸗pfälziſch . Flugbetrieb R. G. mannheim , Biloͤnummer 5843



Vorſchlage für einen mehrtagigen Alufenthalt

in der badiſchen Gauhauptſtadt .

1 ag .

Vormittags : Spaziergang zum Schloßgarten

und durch die Hauptſtraßen der Stadt : Karl —

Friedrich - Str . , Rondellplatz ( Markgräfliches Palais
im Weinbrennerſtil und Verfaſſungsſäule ) , Adolf

Hitler - Platz mit Rathaus , ev . Stadtkirche leben —

falls Weinbrennerbauten ) und Pyramide ( Grab

mal des Stadtgründers Markgrafen Karl Wilhelm ) .
In oſtweſtlicher Richtung Blick in die Kaiſerſtraße

( Hauptgeſchäftsſtraße der Stadt mit anſehnlichen

Privatgebäuden ) . Geradeaus : Schloßplatz mit ehe

maligem Reſidenzſchloß (jetzt badiſches Landes —

muſeum ) , davor Denkmal des erſten badiſchen

Großherzogs Karl Friedrich . Evtl . Beſichtigung
der Sammlungen ( Oeffnungszeiten ſiehe Veran —

ſtaltungskalender ) ÿ. Im ehemaligen Marſtallge
bäude beim Schloß : Das Armeemuſeum Karlsruhe

„ Deutſche Wehr am Oberrhein “ ( evtl . Beſichti —

gung , Oeffnungszeiten ſiehe Veranſtaltungskalen —
der ) . Weſtlich im Schloßbezirk das Badiſche

Staatstheater .

Nachmittags : Beſuch des Rheinſtrandbades

Rappenwört . Einfachſter Weg vom Adolf

Hitler - Platz durch die Kaiſerſtraße zum Loretto

platz ( Hauptpoſt ) und mit Linie 2 der Straßen —

bahn bis Endſtation Rappenwört . Das Strandbad

iſt ganzjährig geöffnet ( Eintritt 20 Pfennig ) .
500 Meter langes Schwimmbecken , Badegelegen

heit im Rhein , Grünanlagen und Sportplätze ,

Reſtaurationsbetrieb .

Abends : Beſuch der Oper im Badiſchen

Staatstheater SSpielplan ſiehe Veranſtal

tungskalender ) .

Dag .

Vormittags : Beſichtigung des Badiſchen Lan

desmuſeums im ehemaligen Reſidenzſchloß

( Oeffnungszeiten ſiehe Veranſtaltungskalender ) .
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Wertvolle Sammlungen aus allen Epochen der

Badiſchen Landesgeſchichte , von der Vorgeſchichte

bis in die heutige Zeit , ſehenswert insbeſondere

die Türkenbeute des Türkenlouis und die Stadt

geſchichtlichen Sammlungen .

Oder :

Beſuch der Staatlichen Kunſthalle mit

Hans - Thoma - Muſeum ( Oeffnungszeiten ſiehe

Veranſtaltungskalender ) . Gemälde von Dürer ,

Rembrandt , Grünewald , Moritz von Schwind ,

Anſelm Feuerbach u . a . Im Hans - Thoma - Mu

ſeum vollſtändiger Querſchnitt durch das Schaffen

des oberrheiniſchen Künſtlers .

Nachmittags : Ausflug nach Durlach , der ehe

maligen badiſchen Markgrafenreſidenz , jetzt jüngſter
Vorort Karlsruhes . Vom Adolf,Hitler - Platz aus

mit Linie 1 der Straßenbahn in 20 Minuten zu

erreichen . Alte Straßen und Gäßchen , Zeugen aus

Durlachs Vergangenheit ( Basler Tor , Pfinzgau

Muſeum im Prinzeſſinnenbau , des ehemaligen
von den Franzoſen im Jahre 1690 zerſtörten

Schloſſes , Rathaus , Kirchen , Alter Friedhof ) . Be

ſteigen des Turmberges mit Ausſichtsturm
oder Benützung der Drahtſeilbahn , einer der

älteſten Deutſchlands . Prächtig angelegte Villen

kolonien , ſchöne Spaziergänge in den Seitentälern ,

Wirtſchaftsbetrieb in den hübſch gelegenen Berg

und Gartenreſtaurants .

Abends : Beſuch des Theaters , der Licht

ſpiele oder der Varietés ( ſiehe Veranſtal

tungskalender ) .

23
3 . ag .

Vormittags : Beſuch des Stadtgartens . Ge

öffnet täglich 7 bis 23 / Uhr ( Eintrittspreis täg

lich 40 Pfennig , ab 19 Uhr 20 Pfennig , an Sonn

tagen 20 Pfennig ganzer Tag ; Mittwoch - und

Samstagnachmittagen 20 Pfennig ; bei Konzerten



der übliche Zuſchlag ) . Gärtneriſches Kleinod der

Stadt , berühmter Roſengarten , japaniſcher Gar —

ten , mit Pagode und Shinto - Schrein . Tiergarten .
Sehenswerte Plaſtiken und Brunnen . See mit

Rudergelegenheit . Lauterberg mit ſchönem Rund

blicküber die Stadt . Im Sommer Sonntags vor

und nachmittags Konzerte , Sommerfeſte , Tanztees
im Stadtgartenreſtaurant .

Nachmittags : Kaffeefahrt mit der Albtalbahn

nach Frauenalb oder Herrenalb ( Fahrplan ſiehe
Seite 16) .

Oder :

Kaffeefahrt ( Mittwochs ) auf dem Oberrhein
ab Rheinhafen Karlsruhe ( Fahrplan ſiehe Seite 16) .

Abends : Beſuch einer der zahlreichen gemütlichen
Weinlokale .

0

Tagesausflug in die Umgebung ( Karte neben

ſtehend ) :
Entweder nach Baden - Baden durch Albtal

und Murgtal über die Schwarzwaldhochſtraße mit

den Höhenluftkurorten Herrenwies , Sand , Plättig ,
Bühler Höhe und zurück über Favorite ,
oder : Autofahrt in den nördlichen Schwarz
wald durch das Murgtal bis Raumünzach —

Schwarzenbachtalſperre über die Höhenluftkurorte

zur Hornisgrinde . Ueber Mummelſee — Ottenhöfen
— Achern — Bühl in das Rebgebiet bei Affental ,
Eiſental , Neuweier nach Baden - Baden und zurück ,
oder : Schlöſſer - Fahrt nach Schwetzingen —

Bruchſal — Raſtatt — Favorite — Baden - Baden ,
oder : Ausflug nach Schwetzingen Schloß —
garten ) , Heidelberg ( Altes Schloß ) , ins

Reckartal und den Odenwald ,
oder : Beſuch der Goldſtadt Pforzheim ,
oder : Fahrt in die weinfrohe Pfalz ,
oder : Flug vom Flugplatz Karlsruhe der Deut —

ſchen Lufthanſa nach Freiburg und zurück oder

nach Stuttgart und zurück mit prachtvollem
Blick über die Schwarzwaldlandſchaft —.

biermit ſind die Ausflugsmöglichkeiten in die Um⸗

gebung noch nicht erſchöpft . Der Verkehrsverein
karlsruhe iſt gerne bereit , auf Wunſch noch weitere

Programme auszuarbeiten .
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Wir veröffentlichen ab heute verſchiedene Vorſchläge für
Ausflugsfahrten von Karlsruhe aus und beginnen
mit einer außerordentlich reizvollen Fahrt in den nahen

Schwarzwald . Reiſevorſchlag II wird im Juli - Heft er

ſcheinen .

Für den Fall , daß Intereſſenten alle Vorſchläge zuſammengefaßt erhalten möchten ,
ſteht ihnen die Geſchäftsſtelle des Verkehrsvereins , Rondellplatz , bzw . die Auskunfts⸗
ſtelle des Verkehrsvereins im Lloyd - Reiſebüro Gem . b . H. , Kaiſerſtratze 187, gerne zur

Verfügung .
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Das ſchöne Karlsruhe im zuni .
Endgültig und unwiderruflich hat ſich unſere Stadt

den Winterſchlaf aus den Augen gerieben und

ſteht nun , nach einem leider nicht programmgemäß
verlaufenen Frühling , mitten in den Vorſommer —
tagen . Der Uebergang geſchah eigentlich ſehr plötz —
lich , wenn man in Betracht zieht , daß der viel

beſungene Lenz in dieſem Jahre , abgeſehen von

einigen ſpärlichen Schönwettertagen , ein ziemlich

griesgrämig - verregnetes Geſicht gezeigt hatte .
Doch wollen wir hoffen , daß uns dafür der Monat

Juni reichlich entſchädigen wird .

Dann kann nicht ſogleich eine andere Stadt unſe
rem ſchönen Karlsruhe den Rang ab

laufen !
Dann wird die Fremdenſtadt Karls

ruhe alle ihre Reize ſpielen laſſen und mit ihren
mannigfaltigen Vorzügen hervortreten !
Karlsruhe an ſich — ſchon ein Programm , und

Karlsruhe mit ſeiner ſchönen Umgebung — das

zweite Programm , das zur Stadt gehört wie ihre
ſonſtigen Einrichtungen und Sehenswürdigkeiten .

Wenn die Einheimiſchen , je nach ihren Intereſſen
und Möglichkeiten , hinausziehen , um die Pfingſt⸗
tage im Freien zuzubringen , irgendwo im nahen
Schwarzwald , im Tal der Alb , der Murg oder in

einem ſchöngelegenen Ausflugsort Mittelbadens

oder der Pfalz , alſo zwiſchen der Bergſtraße und

der Weinſtraße , dann kommen wohl ebenſoviele
Beſucher aus nah und fern in unſere ſchöne Stadt ,
ſei es , um ſie erſtmals kennen zu lernen , ſei es ,
um von hier aus wiederum das Wunder der

heimatlichen Landſchaftsbilder in ſich aufzu
nehmen . Ihr Aufenthalt wird jetzt im weſent
lichen im Zeichen der Naturverbundenheit Karls

ruhes ſtehen , der Stadt mit ihren gepflegten
Gärten und Anlagen , lauſchigen Parks
und vielen andern idealen Erholungsmöglichkeiten .
Niemand wird nach einem Beſuch des Schloſſes
und ſeinen wunderbaren Parkanlagen Karlsruhe

verlaſſen , ohne ſeinen einzigartigen Stadt —

garten aufgeſucht zu haben . Hier findet man

Unterhaltung und reichlich Gelegenheit, das Auge
zu laben an den friſchgrünen jungen Pflanzen
und vielfarbigen Blumen , an den jungen Roſen —
blüten , die jetzt allmählich ihre Schönheiten ent —

falten und den Naturfreund entzücken . Hier ſitzt
man in froher Geſelligkeit auf den einladenden

Terraſſen der Wirtſchaftsbetriebe , nimmt das lieb —

liche Bild des Stadtgartenſees in ſich auf oder läßt
ſich im Tiergarten ſeltene Exemplare von Raub⸗

tieren oder drollige Vertreter exotiſcher Vierfüßler
zeigen . Wer die Stadt zu ſeinen Füßen über —

blicken und auch ein Stück der Rheinebene mit den

Bergen des Schwarzwaldes , der Haardt , der Pfalz
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und des Kraichgauhügellandes einfangen will , der

beſteige den Lauterberg . Von ſeiner Höhe lernt er

die badiſche Heimat rund um Karlsruhe kennen

wie auf einer Reliefkarte , doch um ſo eindrucks —

voller und lebensnaher , als er ja , ähnlich wie vom

Flugzeug aus , mit eigenen Augen die Welt unter

ſich erblickt .

Zu geruhſamen Spaziergängen laden der Schloß —
park , der Hardtwald , der Turmberg
in Karlsruhe⸗Durlach ein , im Botaniſchen
Garten ergeht man ſich voller Bewunderung
über die ſeltenartigen Blumen und Pflanzen aus

einheimiſchen und tropiſchen Gegenden . Fürwahr
eine Abwechſlung des naturverbundenen Ge—

nießens , wie ſie gerade in den Vorſommertagen
nirgends ſo lieblich und immer wieder überzeugend
in unſern Parkanlagen und öffentlichen Gärten in

Erſcheinung tritt !

Liegt der Glanz der Sonne über den monu —

mentalen Plätzen der Stadt , die dem

Fremden in ſteinerner Sprache aus der Geſchichte
der badiſchen Gauhauptſtadt erzählen , ſo erregen

die klaſſiziſtiſchen Bauten eines Friedrich Wein

brenner , der vor hundert Jahren Karlsruhe ſein
einmaligesGepräge verlieh , das Intereſſe des Be —

ſchauers . In „edler Einfalt und ſtiller Größe “
ſind ſeine Bauwerke Zeugen vornehmen Ge —

ſtaltungswillens .
Lockt die Sonne ins Freie , ſo iſt die Gedanken

verbindung zum Baden nur ein ſelbſtverſtändlicher
Sprung , und hin zieht es uns zum Rhein
ſtrandbad Rappenwört , wo Licht , Luft 1
Sonne und das klare , immer wieder vom hel
geſpeiſte große Badebecken Erholung und Lebens —

freude ſpenden . Wer zwiſchendurch Sport treiben

will , findet auch hierzu Gelegenheit in einer Aus .

wahl , die in Erſtaunen ſetzt . Dank der vielen “

anderen Badegelegenheiten in allen Teilen der “

Stadt und ihren Vororten braucht es dem Be⸗“
ſucher Karlsruhes vor dem Sommer nicht bange “
zu ſein ! Denn aus dem Häuſermeer flüchtet
er hinaus ins Grüne und , ſelbſt wenn er in “

der Stadt bleibt , bieten die Anlagen allerorts ge —

nügend Schatten und Kühle , um ſelbſt in der

heißeſten Jahreszeit Genuß an der ſchönen Stadt “

am Schwarzwald zu finden .

Veranſtaltungen aller Art , Tagungen , Sport und

Geſelligkeit lockern die Juniwochen auf und bieten

jedem etwas . Zahlreiche Ausflugsmöglich⸗
keiten , zum Teil mit fahrplanmäßigen Linien

fahrten , in die herrliche Umgebung der Gauhaupt
ſtadt ſtehen den Beſuchern Karlsruhes zur Ver

fügung , und iſt einmal die Witterung nicht

günſtig , dann wird man nicht vergeblich den

Muſeen und Sammlungen ſeine Aufmerkſamkeit
ſchenken .



Im Stadtgarten .

Kunſt und Kultur — Opern und Schau

ſpiele im Badiſchen Staatstheater — Kleinkunſt
und Varietédarbietungen , Gärten und An

lagen in ihrer vorſommerlichen Pracht gute

Möglichkeiten zu Ausflugsfahrten nach allen Rich —

Aufn . Theo Steinoel

tungen mit der Eiſenbahn , mit dem Flugzeug oder

auf der Reichsautobahn — dies alles gehört zu

dem vielſeitigen Bild Karlsruhes , der ſchönen
Fächerſtadt am Schwarzwald .



Das Badiſche Itaatotheater als Kulturfaktor in der Sidweſtmark .

Von Oberſpielleiter Fritz Becker .

Das Badiſche Staatstheater in Karlsruhe reprä —
ſentiert im heutigen Grenzland Baden eine große ,
verpflichtende Tradition , die das ehemalige Hof —
theater , dann Landestheater und jetzige Staats —

theater umfaßt , das ſeit 1933 unter der Leitung
von Generalintendant Dr . Thur Himmig⸗
hoffen ſteht . Karlsruhe iſt und war Ausgangs⸗
punkt zahlreicher Werke — insbeſondere der

Oper — , die in der deutſchen Bühnenliteratur und

in der Theatergeſchichte überhaupt von ausſchlag —
gebender Bedeutung geworden ſind , und noch heute
iſt das Badiſche Staatstheater ſtolz auf den Ehren —
titel „ Klein - Bayreuth “ , den ihm ſein unentwegter
Einſatz für das Werk Richard Wagners einſt noch
zu Lebzeiten des Meiſters eingetragen hat .
Nicht allgemein bekannt dürfte ſein , daß auch in

Karlsruhe die vom Dichter ſelbſt als tatſächlich an —

erkannte Uraufführung von Guſtav Freitags klaſſi⸗
ſchem Luſtſpiel „ Die Journaliſten “ ſtattgefunden
und von hier aus ſeinen Weg genommen hat . Von

großer Bedeutung war die von Devrient ge —

ſchaffene Shakeſpeare - Bearbeitung , die die Grund⸗

lage für alle deutſchen Aufführungen ſeiner Werke

geworden iſt und insbeſondere dem Luſtſpiel „ Was
ihr wollt “ den Weg bereitete . In ſpäterer Zeit
häuften ſich die Uraufführungen von bedeutungs⸗
vollen Werken innerhalb der deutſchen Opern —
literatur , nachdem Felix Mottl „ Die Tro —

janer “ von Hektor Berlios in Karlsruhe zur Ur —

aufführung gebracht hatte . Die erſte Oper von

Max von Schillings „ Ingwelde “ kam in Karls —

ruhe 1894 zur Uraufführung , und nur die un⸗

gewöhnlichen Anforderungen an Soliſten und

Orcheſter waren dieſem einzigartigen Werk zur

Weiterverbreitung im Wege , nur das damalige
Hoftheater in Schwerin meiſterte unter Hermann
Zumpe die gewaltigen Schwierigkeiten und errang

einen beiſpielloſen Erfolg , der ſeinen Ausdruck

in einem vierwöchentlichen Geſamtgaſtſpiel an der

Berliner Hofoper fand . Die weitere Uraufführung
von „Ilſebill “ des geborenen Karlsruhers Friedrich
Kloſe zog weitere Kreiſe und wurde in der Folge —
zeit auch in Karlsruhe des öfteren zur Wieder⸗ “
holung gebracht .
Siegfried Wagners Werk fand in Karlsruhe ſtets
eine liebevolle Betreuung und Aufnahme , ſo wur⸗

den ſeine Opern „Banadietrich “ ( 1910 ) , „ Schwarz —
ſchwanenreich “ ( 1918 ) und „ Der Friedensengel “
( 1926 ) hier zur Uraufführung gebracht . Ein

großer Opernerfolg wurde die Oper „Meiſter
Guido “ von Hermann Noetzel , die im Jahre 1918

ihre Uraufführung in Karlsruhe erlebte , ein muſi —
kaliſches Meiſterwerk , das erſt von 3 Jahren am

Staatstheater in einer Neuinſzenierung ſtarke Ein —

drücke hervorzurufen vermochte . Bemerkenswert

ſind auch die Uraufführungen der Opern „Richar —
dis “ ( 1916 ) und „ Die Rauenſteiner Hochzeit “
( 1919 ) von Hermann von Waltershauſen , dem

hochgeſchätzten Münchener Muſikorganiſator und

Komponiſten der vielgegebenen Oper „ Oberſt
Chabert “ .
Mit der Machtergreifung und der damit erfolg —
ten Uebernahme der Leitung des Staatstheaters
durch Generalintendant Dr . Thur Himmighoffen
blühte in Karlsruhe das Theater⸗
leben erneut auf , und wieder ſteht in der

Gauhauptſtadt das Theater im Mittelpunkt des

Intereſſes . Zunächſt wurde der Stamm der aus⸗

gezeichneten und bewährten Mitglieder durch eine

Anzahl neuer Künſtler vermehrt und ergänzt , und

damit wurde die künſtleriſche Leiſtungsfähigkeit
außerordentlich geſteigert . Die Erforderniſſe der

Zeit bedingten eine lebhafte Beteiligung an der

Förderung zeitgenöſſiſcher Dichter und Muſiker ,

in den Schwarzwald , Odenwald , das Neckartal , nach Württemberg , Heſſen , Franken , der Pfalz
und Saar ſowie an den Bodenſee , bei Benutzung der

Festen Rundreisekarten
mit 25 % é Fahrpreisermäßigung und 15 und 30 Tage Geltungsdauer . Verzeichnis ſämtlicher
aufliegenden Rundreiſekarten koſtenlos am Fahrkartenſchalter erhältlich .

Reichsbahndirektion Karlsruhe



Juni 1939

Roſenblüte im Karlsruher Itabtgarten !

veranſtaltungskalender

Tagungen

Mai : Treffen der ſüdweſtdeutſchen Freikorpskämpfer .

0. /12 . Juni : Treffen der Scheffelpreisträger des Deutſchen Scheffelbundes .

Eröffnung der Abteilung „ Lebende Dichter am Oberrhein “ im Scheffel

Muſeum unter Beteiligung der Oberrhein - Dichter .

Konzerte und muſikaliſche Veranſtaltungen

15. , 16 . und 19 . Juni : Konzerte der Städt . Muſikſchule für

Jugend und Volk , in der Staatl . Muſikhochſchule .

Sport

11 . Juni : Karlsruher Ruder - Regatta des Karlsruher Regatta - Ver⸗

bandes auf dem Rheinhafen .

( Aenderungen vorbehalten . )

Ruskunſftſtelle des Verkehrsvereinse :
im Lloyö - Reiſebüro G . m . b . Hh. , Kaiſerſtraße 187 , Fernruf 734/735 .

zweigauskunſtſtelle im Kiosk , Ecke Karl⸗ §Friedrich⸗ u . Kriegsſtraße .

wWeitere Ruskunftſtellen ſiehe Seite 6 .



Ausſtellungen

Badiſcher Kunſtverein , Waldſtr . 3 : Bis 1. Juni :

Hauſe der Deutſchen Kunſt München Ruth M

3 . —2 Juni : Nachlaß Paul von Ravenſtein , H. Baumeiſter , B . Richtel

R . Riege .

Staatliche Majolika⸗Manufaktur , Schlof

Kunſt⸗ und baukeramiſche Erzeugniſſe

16 Uhr , Sa . 8

Geöffnet :

12 Uhr ; Eintritt f

Muſeen

Badiſches Landesmuſeum im ehem Reſidenzſchloß .

Geöffnet : So . , Mi . , Fr . 11 —13 , 15 —17 Uhr ( Winter 11

14 —16 Uhr ) ; Eintrittspreis 50 Pf . , So . frei .

Staatliche Kunſthalle am Schloßplatz mit Hans - Thoma - Muſeum .

Har homa - Straße 2. Geöffnet : Mi . , . 11 - 13 , 15 —17 Uh

( Winter 11 —13 , 14 —16 Uhr ) ; Eintrittspreis

Armeemuſeum Karlsruhe : „ D eutſche Wehr am Oberrhein “ ,

13, 15 —17 ( Winter 11

Landesſammlungen für Naturkunde am Friedrichsplatz .

Geöffnet : So . , Mi . , Fr . 11 - —13 , 14 16 ; Eintritt frei .

Scheffelmuſeum ,

14

Bismarckſtraße Geöffnet :

16 Uhr ) , werktags 10 —12 . 30

So .

Uhr ; Eintrittsprei

Badiſches Münzkabinett ( im Badiſchen Landesmuſeum ) .

Kunſthanödlungen und Galerien

Kunſthaus Büchle , Inhaber W . Bertſch , Ludwigsplatz

Ständige Ausſtellung badiſcher Maler .

Galerie und Kunſthandlung Gräff , Kaiſerſtr . 187

WERNER scfiMirr
Das Haus für schöne Damen - Wäsche

Warner - Corsets Telefon 6579 — Kaiserstr . 167



Badiſches Staatstheater

Spielplan vom 25 . Mai bis 17 . Juni 1939

Großes Haus

Gaſtſpiel Leo Fuchs - Bremen , „ Turandot “ , Muſikdrama v . Puccini .

Zu Schlageters Todestag ( 1923 ) , aras Bulba “ , Oper von Ernſt

Richter .

KGem . „ Der Mann von 50 Jahren “ , Luſtſpiel v . U. v . d . Trenck .

( Pfingſtſonntag ) , Neuinſzenierung : „ König chard II . “, Geſchichtl .

Trauerſpiel von Shakeſpeare .

Nachm . 14 . 30 Uhr : „ Margarethe “ , Große Oper von Gounod .

Abends : „ Die Zauberflöte “ , Große Oper von Mozart .
Stactsthecter,

Kammerspiele.

KGem . „ Der Mann von 50 Jahren “ , Luſtſpiel v . U. v . Trenck .

Gaſtſpiel Kammerſänger Joſef Rühr - München , „ Das rz “ , Muſik

drama von H. Pfitzner .

Gaſtinſzenierung
S.

Schäfer , „ Die Reiſe nach Paris “ , Luſt

ſpiel von W. E . Schäf

„ König Richard II . “, Geſchichtl . Trauerſpiel von Shakeſpeare .

Geſchloſſene Vorſtellung . „ Carmen “ , Oper von Bizet .

KGem . Nachm .
15

Uhr : „ Tiefland “ , Muſikdrama von d ' Albert . —

Abends : „ Der Wildſchütz “ , Komiſche Oper von Lortzing .

KGem . „ Margarethe “ , Große Oper von Gounod .

„ König Richard II . “, Trauerſpiel von Shakeſpeare .

Nachm . 15 Uhr : e Reiſe nach Pari Luſtſpiel v . W. E.

Schäfer . Aben „ Die Reiſe nach Paris . “

„ Margarethe “ , Große Oper von Gounod .

„ Der Wildſchütz “ , Komiſche Oper von Lortzing .

D„ Die Reiſe nach Paris “ , Luſtſpiel von W. E . Schäfer .

Nachm . 15 Uhr : 6 Wehrmacht : „ Die Reiſe nach Pari

Luſtſpiel von W. Schäfer . — Abends : Erſtaufführung : Couperin

ite ( Ballett ) . Hierauf : „ Daphne “ , Oper von Rich . Strauß .

2 . 6. : KGem . „ Margarethe “ , Große Oper von Gounod .

B. 6. : „ Die Reiſe nach Paris “ , Luſtſpiel von W. E. Sch

. 6. : „ Minna von Barnhelm “ , Luſtſpiel von Leſſing .

6B. 6 . : „ König Richard II . “, Trauerſpiel von Shakeſpeare .

6 . 6. : Couperin⸗Suite ; hierauf : „ Daphne “ , Oper von Rich . Strauß .

K. 6. : Erſtaufführung : „ Die ſchöne Welſerin “ , Schauſpiel v . Joſef Wenter .

Kammerſpiele
im Künſtlerhaus .

( Für den Reſt der Spielzeit 1938/39 geſchloſſen . )

[ Penn nichts anderes vermerkt , beginnen die Vorſtellungen jeweils um

Yuhr . )

Schrempp - Großgaststätten

COLOSSEUNAA sannoe .

Gröbte Heilstätte Badens f . Hungrige u . Durstige
Ausstellungen ,

Museen,

Konzerte.



vergnügungsſtätten

L6Wenrachen - Vergnũgungsstätte
Großgaststätte / Familienkabarett / Kaffee / Weinstube , Eule Tanze

——
bar mit Trokaderoteil / Geöffnet bis 3 Uhr nachts .

Die Direktion für beide Betriebe : W . Schnaufter .

Eintracht - Unterhaltungsstätten
Konzertkaffee — Janzdiele — la Speise - Restaurant mit Untere
haltungsmusik — Großer Saal für Veranstaltungen jeder Art

7

Königin Bar . Die führendeCabaret Regina Klein - Kunst - Bühne .
Stimmung — Tanz — Täglich bis 3 Uhr Setrieb . Telefon 606 ,

das AbendlokalRoederer
51

Das Haus der Kultivierten

Cote Bqouer Sehaglichkeit
und der guten Kapellen

Kaffee Sruner Baum ,
Grinzing Bar . Kaiserstraße 3 . Telefon 7448

am Mühlburger TorKaffee Des Westens
PABa72372 2055

Die gemütliche Unterhaltungsstätte mit Nürnberger Bräustübl .

MittwWoch , Donnerstag , Samstag , Sonntag Tanzabende .

Konzert - Kaffee Museum
Konditoreibetrieb ll . Stock . Wintergarten tägl . Tonz
Waldstraße 32 Telefon 66 00 , 66 01

Blumen - Kaffee Karlsruhe - Durlach
Adolf - Hitlerstraße 2 . Fernruf 680 .

Täglich Konzert und Tanz . Eigene Konditorei .

Parkschlögle Durlach !

Tanz . Täglich bis 3 Uhr nachts geöffnet .

οοσονie Damenhul

70 O770 4¹ Leſm Aefffglof-flatr



Karlsruher Filmtheater

Karl- Frie drich - Straſße 24
SLORIA Köne

—

eſefon 5170

PALI Herrenstraſse 1I — Telefon 2502

RESI Woldstraſse 30 — Telefon 5111

Atlantik - Lichtspiele , Kaiserstr . 5, Tel . 6284

Kammer - Lichtspiele , Kaiserstraße 168 , Tel . 42 82

RHEINGOITD kge .
Keirlsruhe - Mühlburg

Rheinstraße 77 — 700 Sitzplätze Telefon 6283

SCHAU BUR Filmthedter
Maerienstraße Nr . 16

beéi der Morkthalle — 600 Sitzplätze — Telefon 6284

SKA LA Filmtheater Durlach

Adolf . - Hitler - Straße — 400 Sitzplätze — Telefon 180

MAR KG RAFE N Lichtspiele Durlech

Adolf - Hitler - Straße 200 Sitzplätze — Telefon 180

— — — — —

UFA - Thecdter mI24 .

CAPITOI - Lichtspiele
im Konzerthaus — Platz der SA . — Telefon 7602

Spielplan und Sondervorstellungen
siehe Jageszeitungen .

Anfangszeiten täglich 4 . 00 , 6. 10 , 8 . 30 ,

Sonntags ab 2 . 00 Uhr .

n Unseren KNarlsruher

Fjjmtheate,r sehen S8/e

Stets qas VMeestè /

Vergnögungsstätten,

Filmthecter



Auskunftſtellen

Auskunftsſtelle des Verlehrsvereins im Lloyd 19 7 * A G . m . b . H. , Kaiſer

ſtraße 187 , Fernſpr . 734/735 . Zweigauskunftsſtelle im Kiosk , Ech

Karl⸗ Friedrich⸗ und Kriegsſtraße .

Auskunftsſtelle der Reichsbahn , im Hauptbahnhof , Fernſpr . 5100

E . P. Hieke , Kaiſerſtraße 215 , Fernſpr . 767 . Agentur der Hamburg —
Amerika⸗Linie

Keiſebüro Karlsruhe , Kaiſerſtraße 148 , Fernſpr . 7240/41 . MER und Ham

burg⸗Südamerikaniſche Dampfſchiffahrtsgeſellſe chaft. ‚

Paß⸗Stelle , Polizeipräſidium , Karl⸗Friedrich⸗Straße 15 .

Kraftöroſchkenhalteplätze

Kraftdroſchkenhalteplätze ( Fernſpr . 7041 —7042 ) :

Moninger , Adolf - hitler - Platz , Hauptbahnhof , Bahnhofs —

platz , Kaiſer⸗Hllee , Ecke Norkſtraße , Mühlburger Tor ,

Durlacher Tor , Germania .

Kraftdroſchkenhalteplätze im Stadtteil Durlach :

Blumenſtraße ; Marktplatz .

Parlplätze :

Karl⸗Kaiſerſtraße vor dem Moninger , Ludwigsplatz , Stephansplatz ,

Ständehausſtraße , Südſeite , Friedrichsplatz , Adolf - Hitler - Platz , Oſt⸗
und halbe Weſtſeite , Hinter der kleinen Kirche , Ritter - Gartenſtraße ,
Hans⸗Thoma⸗Straße , Hermann - Billing - Straße , Baumeiſterſtr . , Haußtz

bahnhof , öſtlicher Haupteingang , Blumen⸗Adolf⸗Hitler - Str . ( Durlach ) ,
Schloßkaſerne , Leopoldſtraße ( Durlach ) , Leopoldſtraße , Blumenſtraße .

Kraftpoſt - und Omnibusfahrten

Collet Dan . , Vorholzſtr . 22, Fernſpr . 3948 .

Mannherz J . , Kaiſerſtr . 174 , Fernſpr . 1287 .

Pfaff E. , Yorkſtr . 10, Fernſpr . 4936 .

Piecks Auto⸗Reiſebüro , Kaiſerſtr . 36 , Fernſpr . 1322

Arbeitsgemeinſchaft Karlsruher Omnibusbeſitzer , Ludwigsplatz 40

( Korbwarenhaus Riffel ) , Fernſpr . 1780 .

Reichsbahn⸗Verlehrsamt , Bahnhofsplatz 1, Fernſpr . Reichsbahn

Zentrale 364 . 3

Reichspoſt⸗Kraftwagenſtelle , Poſtamt 1, Kaiſerſtr . 217 , Fernſpr . Poſtzenlrale .

Ornnibus - Reiseverkehr

Mannherz - Karilsruhe
Kaiserstr . iv72 - Tel . 1z287 - 88 - Nebeniusstr . 36

3

8
7 *

Stefan Garitner
Ludwigsplatz — Fernruf 206/207

la Fleisch aller Art : : Feine Aufschnittwaren

Frischwurst und Dauerwurst



Die wichtigſten Sehörden

Nationalſozialiſtiſche Deutſche Arbeiterpartei

Hauleitung Baden : Ritterſtraße 28 , Fernſpr . 7160 —62

Kreisleitung Karlsruhe : Hans⸗Thoma⸗Straße 19, Fernſpr . 8100 —02 .

Deutſche Arbeitsfront : Gauwaltung Baden : Mathyſtraße 26 und Kaiſer

ſtraße 146 —148 , 152 , Fernſpr . 8250
Kreis Karlsruhe : Lammſtraße 15 , Fernſpr . 7375 .

Kraft durch Freude , Gauwaltung Baden : Beiertheimer Allee 8 d,

Fernſpr . 8250 —8257 .

hitler⸗Jugend , Obergebietsführung : Rüppurrerſtraße 29 , Fernſpr 6491/92

Untsgericht : Akademieſtraße 2/4 ; Bismarckſtraße 2, Fernſpr . 5343

Arbeitsamt : Kapellenſtraße 9, Fernſpr . 5270/75

Hezirksamt : Karl⸗Friedrich - Straße 15, Fernſpr . 6090 —95 .

Hürgermeiſteramt : Rathaus , Adolf - Hitler - Platz , Fernſpr . Stadtzentrale

Deutſcher Gemeindetag , Landesdienſtſtelle Baden , Ettlingerſtr . 1,

Fernſpr . 4355 .

Deviſenſtelle des Landesfinanzamts : Redtenbacherſtraße 19,

Fernſpr . 4731 —34

Feuerlöſchpolizei : Hauptfeuerwache , Ritterſtraße 48, Fernſpr . 6010 —12

Finanzamt : Karlsruhe - Land , Kriegsſtraße 97 , Fernſpr . 7100 .

Finanzamt : Karlsruhe - Stadt , Kreuzſtraße 11 a , 13, und Zähringerſtr . 65 ,

Fernſpr . 6106

zinanz⸗ und Wirtſchaftsminiſterium : Schloßplatz 3, Fernſpr . 6340 —45

Flughafen Karlsruhe : Hindenburgſtraße 85 , Fernſpr . 8185

Gas⸗, Waſſer⸗ und Elektrizitätswerk : Kaiſerallee 11, Fernſpr . 5350 —58

Henerallandesarchiv : Nördl . Hildapromenade 2, Fernſpr . 307 .

bandwerkskammer : Friedrichsplatz 4, Fernſpr . 2014 .

Induſtrie⸗ und Handelskammer : Karlſtraße 10 , Fernſpr . 4510 —12

Junenminiſterium : Schloßplatz 19, Fernſpr . 7460 .

Kultusminiſterium : Schloßplatz 14/18 , Fernſpr . 6050 —55

Londesbauernſchaft Baden : Beiertheimer Allee 16, Fernſpr . 8280

Londesbibliothek : Erbprinzenſtraße 13 ( Friedrichsplatz ) , Fernſpr . 193

Londesfremdenverkehrsverband : Karlſtraße 10, Fernſpr . 5790

lundesgewerbeamt : Karl - Friedrich - Straße 17, Fernſpr . 6390

5340 .Landgericht : Hans⸗Thoma - Straße 7, Fernſpr .

Rotariat Karlsruhe : Kaiſerſtraße 184 , Fernſpr . 5345

Polizeipräſidium : Karl⸗Friedrich - Straße 15, Fernſpr . 6093

2 : beim Hauptbahnhof ; 3 : Waldhornſtraße 21 ;
phienſtraße 160 a ; 6 : Robert - Wagner⸗Allee 44

380

Poſtamt 1: Kaiſerſtraße 127 :
4: Marienſtraße 28 ; 5: S

feichsbank : Herrenſtraße 30/32 , Fernſpr . 6460 .

Reichspropagandaamt : Ritterſtraße 22 , Fernſpr . 4622

ber Reichsſtatthalter in Baden : Erbprinzenſtraße 15, Fernſpr . 4620

Fparkaſſe , Städt . : Adolf⸗Hitler⸗Platz , Fernſpr . 70

Elaatsanwaltſchaft : Stephanienſtraße 5/5 a , Fernſpr . 5342 .

Alaatskanzlei : Ritterſtraße 20 , Fernſpr . 4890 .

Klaatstheater , Verwaltung : Schloßbezirk 3, Fernſpr . 6287

kladtgarten , Städt . Gartenamt : Ettlingerſtraße 6 .

Klegraphenamt : Kaiſerſtraße 217 , Fernſpr . 11 108

Wuͤtſchaftskammer Baden : Karlſtraße 10, Fernſpr . 4510 —12

Karlsruher Sehenswürdigkeiten

Schloß⸗ und Palaisbauten
( hemaliges Reſidenzſchloß , Schloßplatz ( jetzt Badiſches Landesmuſeum ) .

lhemaliges Großherzogliches Palais , Kriegsſtraße zwiſchen Ritter⸗ und

Herrenſtraße ( jetzt Arbeitsgau Baden des Reichsarbeitsdienſtes ) .

lhemaliges Palais Prinzeſſin Wilhelm , Schloßplatz 23

khemaliges Palais Prinz Max , Karlſtraße 10 .

hemaliges Markgräfliches Palais , Karl - Friedrich⸗ - Straße 23
1

Kbprinzenſchlößchen „ Amalienruhe “ im Nymphengarten , Ritterſtraße 7.

Ahloß Gottesaue , Wolfartsweiererſtraße 5, Ecke Robert⸗Wagner⸗Allee
korlsburg , Prinzeſſinnenbau und Schloß , Stadtteil Durlach

Behörden,

Städt.

Bäder

Auskunftstellen,

Busfahrten.



Klrzer Geſchichtskalender von Kärloruht

1715 gründet Markgraf Karl Wilhelm von Baden - Durlach mitten i

Hardtwald das Jagdſchloß „ Carolsruhe “ . Alsbald ſiedeln fi
durch Privilegien angelockt , nebſt Hofleuten und Beamten all

Handwerker und ſonſtige Bewohner an . Mit der Schloßgründiß

iſt auch die Stadt gegründet .

Um 1730 zählt Karlsruhe 2000 Einwohner mit 100 Häuſern , 12 Straßeh
2 Kirchen . Der 1. Bürgermeiſter des Gemeinweſens iſt Johani

Sembach .

Um 1770 friedlicher Höhepunkt der Entwicklung unter der langjährig

Regierungszeit des Markgrafen Karl Friedrich . Es entſtehſ

neue Straßen , Stadttore , Gebäude , Paläſte und Parkanlageh

Aufſchwung des kulturellen und geiſtigen Lebens .

Im Jahre

1806 wird Baden Großherzogtum . Durch den Frieden von Preßbi

ſtarker Gebietszuwachs . Die Landeshauptſtadt wird mächtig de⸗

durch gefördert . Friedrich Weinbrenner , der große Baumeit

des Klaſſizismus , prägt das Geſicht der Stadt : Anlage der Kall

Friedrich - Straße , Bau des Rathauſes , der ev . Stadtkirche , A

kath . Stephanskirche und anderer markanter öffentlicher u

privater Gebäude .

Um 1813 erfindet Freiherr Karl Drais von Sauerbronn , Sohn der Stahſ

das Fahrrad .

Im Jahre

1825 Gründung der Techniſchen Hochſchule , der zweitälteſten in Deutſh

land ( älteſte in Wien ) .

1843 Bau der erſten Eiſenbahn Karlsruhe —Heidelberg .

1884 —88 Entdeckung der elektriſchen Wellen an der Techniſchen Hochſchül

( Karlsruhe „ Wiege des Radio “ ) .

1891 Karl Benz , Sohn der Stadt , konſtruiert das erſte Automobil⸗

Um 1900 Karlsruhe wird mit 100 000 Einwohnern Großſtadt .

1901 Fertigſtellung des Karlsruher Rheinhafens . Neue Aera i

Handels - und Induſtrieleben der Stadt .

1937 Erbauung der feſten Rheinbrücke bei Karlsruhe .

1937/38 Fertigſtellung der Reichsautobahnlinien FrankfurtKarlsruhe un

Karlsruhe —Pforzheim —Stuttgart .

1938 Karlsruhe zählt nach der Eingemeindung von Durlach 182 h0
Einwohner .

Vierordibad im Friedrichsbad

Platz der SA 1, Fernruf 6010 Kaiſerſtraße 136 , Fernruf 5390

Während der Winkermonate ſind ſämtliche kbteilungen des Vierordtbadez

Sonnlags von 8 —13 Uhr geöffnel . Schwimmhalle : Familienbah

Kurabteilung : Männer⸗ Friedrichsbad : Sonntags geſchloſſet

Jahres - und Monatskarten haben Sonntags heine Gültigkeit .

Badezeilen in den Schwimmhallen :

Vierordtbad

8 — 14 [ 14 - 16

Uhr Uhr
16 - 20 Uhr

Friedrichsbad

8 —14 14 - 20

Uhr Uhr

Montag Männer Frauen Familienbad Frauen [ Männer

Dienskag Frauen [ Männer Familienbad Männer Frauen
Mittwoch Männer Frauen Familienbad Frauen Männer

Donnerskag [ Frauen [ Männer Familienbad männer Frauen

Freitag Männer Frauen Familienbad Frauen männer

Männer Männer Männer

8 - 13 Uhr ( nur in den

Wintermonaten ) Familienbad

Samstag Frauen Frauen

Sonntag

Unentgeltlicher Schwimmunkerricht im November , Dezember , Januar und

Februar . Nur Schwimmbadgebühr iſt zu zahlen .

Knmeldungen an der Kaſſe des Vierordtbades oder Friedrichsbades .



die im Dienſte unſerer Weltanſchauung ſtehen und

als repräſentative Schaffende einer neuen Kunſt —
und Kulturauffaſſung zu gelten haben . Damit be —

gann für das Badiſche Staatstheater wiederum

eine Zeit lebhaften Einſatzes für Neuerſcheinungen
auf allen Gebieten der Bühnenkunſt . Der jetzt in

Berlin tätige anerkannte Komponiſt Arthur

Kuſterer , ein geborener Karlsruher , kam mit der

Neufaſſung ſeiner in Dresden uraufgeführten
Oper „ Was ihr wollt “ zunächſt zu Wort , und ſein
Werk fand in einer hervorragenden Aufführung
außergewöhnlichen ſtarken Beifall . Der bekannte

Vorkämpfer für eine arteigene deutſche Muſik ,
Hermann Henrich , konnte in Karlsruhe die Ur —

aufführung ſeiner zwei Opern „ Leuſina “ ( 1935 )

und „ Beatrice “ ( 1936 ) erleben und damit zwei
ausgeſprochene Erfolge für ſich buchen .

Auchausländiſche Komponiſten , ſoweit
ſie die deutſchen Kunſtintereſſen berühren , ſtanden
in Karlsruhe Tür und Tor offen . So wurden zwei
große Tanzdramen „ Der Teufel im Dorf “ des

Jugoſlawen Fran Lhotka und „ Das Dorf unterm

Gletſcher “ des Schweizers Sutermeiſter in Karls

ruhe zur reichsdeutſchen Uraufführung gebracht
und fanden reſtloſe Anerkennung . Die guten poli
tiſchen Beziehungen zum befreundeten Jugofla —
wien führten im Jahre 1938 im Badiſchen Staats —

theater zu einer „ Fugoſlawiſchen Woche “ ,
im Verlauf derſelben die Oper „ Ero der Schelm “
von Jakov Gotovac zur Uraufführung kam und

einen ſtürmiſchen Erfolg davontrug , ebenſo wie

das hervorragende Schauſpiel „ Der Weg zu Gott “

von Muradbogovic . Für die Anregung und Durch —

führung der Jugoſlawiſchen Woche und den damit

verknüpften ungewöhnlichen großen Erfolgen
wurde dem Generalintendanten Dr . Himmighoffen
vom König von Jugoflawien ein hoher Orden

verliehen . Als letzte bedeutſame Opernneuheit
iſt die völlige Neugeſtaltung der Oper „ Lucia “
von Donizetti durch Hansheinz Wolfram zu ver —

merken , die als ein erfreuliches Zeichen für den

Konzert vor dem Staatstheater .

—

Aufn . Theo Steinoel

geſunden Klangſinn unſeres Publikums die größte
Aufführungsziffer unter den Opern für ſich buchen
konnte .

In noch ſtärkerem Maße wie bei der Oper war

das Badiſche Staatstheater an Neuſchöpfun
gen des Schauſpiels beteiligt , die von

Karlsruhe den Weg ins Reich gemacht haben . Der

( Schluß Seite 12, 13)
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Das Stadtgarten - Restaurant
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Kurhaus

Atadtylan

der Gau⸗ und

Grenzland⸗

haͤuptſtadt

Häͤrloruhe

Hauptbahnhof
Stadtgarten
Städt . Badeanſtalt
( Vierordtbad )
Städt . Feſthalle

Städt . Kon erthaus

Städt . Ansſtellungsballe
Neubau der Reichspoſtdirektion
Städt . Markthalle

5

Rondellplatz mit Markgräfl .
Palais und Verfaſſungsſäule
Adolf⸗Hitler - Platz mit Rathaus ,
Evang . Stadtkirche und

Pyramide
Ehem . Reſidenzſchloß ,
heute Badiſches Landesmuſeum
Armee - und Weltkriegsmuſeum
Techniſche Hochſchule
Hochſchulkampfbahn
Ehem . Zeughaus , Eiſenbahn⸗
und Verkehrsmuſeum
Kath . Bernharduskirche
Gottesauer Schloß
NSDA , Gauleitung ,
Ritterſtraße 28

9 Landesſammlungen für
Naturkunde , Friedrichsplatz
und Bad Landesbibliothek

Badiſche Handwerkskammer
Reichspropagandaamt Baden ,
Ritterſtraße 22

Kath . Stadtkirche
Reichsſtatthalterei
Großherzogl . Palais ,
heute Reichsarbeitsdienſt ,
Arbeitsgau XXVII

Badiſche Hochſchule für Muſik
Hauptpoſt
Coloſſeum
Badiſcher Kunſtverein
Staatliche Kunſthalle
Badiſches Staatstheater
Staatliche Majolikamanufaktur
Amts⸗ und Landgericht
Münzgebäude
Induſtrie - ⸗ u . Handelskammer ;

Dandesfremdenberkehrsverband
Baden , Karlſtraße 10

Badiſche Hochſchule für
Lehrerbildung
Badiſches Staatstechnikum
Scheffelmuſeum
Evang . Chriſtuskirche
Badiſche Hochſchule der

bildenden Künſte
Oberlandesgericht
Generallandesarchiv

Schöneck

Hohen⸗Gaftſtͤtte Friedrichshöhe ' Turmberg

Festhalle u . Schwarzwald -

hous im Tierpork . . Bewirtschoftung M. Böttner .

ladet zum Besuch ein .

n unseren Narisruheer Gast -

Stätten , Hole/s , Restaurants
Ind KRafteehäuser Werden Sje

gt und pre/swwerH hedient ]

Ecke Zirkel u . Kreuzstr .Duarmstädter Hof Erbaut 1752

Altbek . gut bürgerl . Wein - u . Sierstuben — Anerkannt

vorzügl . Weine . ff . Schrempp - Printz - Sier .Erstkl . Kuche
FUr Sesellschaften und Tagungen spezlelle Räume .

Sliligste Preise . Frau Frieda Eberhard

Karlsruhe - Durlo
Das schönste Terrassenrestauront mit einzigottiger Fernsicht .

Bergbahn - Autostroße - Potkplatz - Bei gufer Bewittung ein

herrlicher Nochmittag . Zum Besuch ladet ein A . Mönzer .

Conditorei u . Caféè A . Schmalac “ ker

Am Stadtgorten II1, in nächster Nähe des Bohnhofs

Gemötliches TJageskoffee - Erstkl . Kaffee - u . TLeegebück

Torten , Kuchen usw . - Erstkl . Bestellgeschäft - Telefon I197

＋

Restaurant „ Kaiserhof “
Karlsruhe i . B. , am Adolf - Hitler - Platz /Parkplatz

Altbekannt für preiswerte

Sute Küuche und Keiller

Städt . Tiergarten - Restaurant
mit Etagen - Cofé , eig . Conditorei , vornehmen Speise - und Ge -
sellschoftsrdumen . Unmittelbor gegenöber dem Haoptbohn -
hof . Oberdeckte Terrosse mit herrlichem Ausblick in den Stadt -

garten
Restauront .

Sroßer schattiger Garten Zeitgemäßes Speise -
Inhaber : CarlKisf . Telephon 822

Konzert - Cafe Museum
Im Wintergarten täglich Tanz

Hospiz Herzog Berthold
Adlerstr . 25 ( Zentrum der Stadt ) Fernruf 7424 - “ 7 — 7425

Modernes Haus . 55 Zimmer , von 2 . — bis 3 . 50 RM .

Vorzügliche Küuche und Getränke . Schöne Gesell -
schaftsräume . Saragen im Haus und groser Hof .

Vornehmes Familienkaffee auf dem Turmberg
Für Ferienaufenthalt u . Wochenend bestens empfohlen

ab . Hansgass



große badiſche Dichter Hermann Burte , deſſen be —

kannte Werke „ Simſon “ ( 1914 ) und „ Warbeck “
( 1920 ) hier aus der Taufe gehoben wurden , war

1936 mit ſeinem neuſten Schauſpiel „ Menſch mit

uns “ vertreten , das die Nibelungenſage von neuen

Teilanſicht der Schloßfaſſade .

Geſichtspunkten aus behandelt . Burte empfing im

Staatstheater ſ. Zt . den Hebelpreis aus den Hän —

den des Kultusminiſters Dr . Wacker . Mit beſon —
derer Genugtuung erfüllte das Staatstheater und

darüber hinaus die Stadt Karlsruhe die Ver —

leihung des Kulturpreiſes 1938 durch den Gau —

leiter Robert Wagner an den einheimiſchen Dichter
und Kämpfer für das Dritte Reich , Friedrich
Roth , deſſen dramatiſche Werke „ Ich ſuche die

Erde “ ( 1932 ) , „ Der Türkenlouis “ ( 1933 ) , „ Der
Verwandler der Welt “ ( 1935 ) und „ Der Us —

müller “ ( 1937 ) in der Neufaſſung am Staats⸗

theater das Licht der Welt erblickten . Roths

neueſtes Drama „ Aufſtand in Sibirien “ wurde

wiederum zur Uraufführung in Karlsruhe ange —
nommen und brachte einen wohlverdienten großen
Erfolg . Sehr ehrenvoll für das Badiſche Staats —

theater waren die Uraufführungen unſerer beiden

Hufn . Theo Steinoel

großen deutſchen Dichter Erwin G. Kolbenheyer
und Wilhelm von Scholz , erſterer war mit dem

Schauſpiel „ Gregor und Heinrich “ ( 1934 ) , letzte —
rer mit „ Die Frankfurter Weihnacht “ vertreten ,

die 1938 den Spielplan beherrſchte . Als einen hei —
teren Gewinn ſtellte ſich das Luſtſpiel „ Der Mann

von 50 Jahren “ von unſerem verdienſtvollen
Staatsſchauſpieler Ulrich v . d. Trenck heraus , der

ſchon vielfach als humorbegabter Schriftſteller her —
vorgetreten iſt .
Der Spielplan des Badiſchen Staatstheaters in

den vergangenen 5 Jahren weiſt auf eine geſunde
Vitalität hin , die alle Alterserſcheinungen und

Direktor Prof . Franz Philipp
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Staatl . Hochschule für Musik Karlsruhe

Gründliche und bis zur Meisterreite führende Ausbildung von Be -

rutsmusikern und Musikliebhabern in allen Fächern der Tonkunst .

Orgelschule . Kapellmeisterschule . Seminarien f . staatl . u . priv . Musiklehrkräfte

Auskunft und Anmeldung bei der Verwaltung : Kriegsstraße 166/68 , Fernsprecher 2432



Auswüchſe endgültig abgeſtreift hat , ohne ſich in

Experimente zu verlieren , für die unſer Publikum
kein Verſtändnis gehabt hätte . Die angeführten
Aufführungen bedeuten natürlich nur einen Bruch
teil der umfaſſenden Arbeitsleiſtung , die tatſächlich

Im Rheinſtrandbad
Rappenwört

vollführt wurde . Die Neuinſzenierungen in Oper
und Schauſpiel durch Dr . Thur Himmighoffen ,
Felix Baumbach , Erik Wildhagen , Hans Herbert

Michels und Ulrich von der Trenck , die muſikali
ſchen Neueinſtudierungen durch Joſeph Keilberth
und Karl Köhler und beſonders die weitbekannten

und geſchätzten Sinfonie - Konzerte der Badiſchen
Staatskapelle ſind ungezählt . Der Einſatz für

Partei und Staat durch das Badiſche Staatstheater
für Betriebsgemeinſchaften und die deutſche Ar —

beitsfront mit ihren hervorragenden Einrichtungen
iſt ein beſonders eindrucksvolles und ehrenvolles
Kapitel in der badiſchen Theatergeſchichte .

Hufn . Carl Roth

Neue und vielverſprechende Wege wurden mit den

Maifeſtſpielen 1939 beſchritten , die nun

für jedes Jahr vorgeſehen ſind . Sie bewieſen nicht
nur den jugendlichen Unternehmungswillen unſe
rer Bühne , ſondern auch ihren hohen künſtleriſchen
Stand . Das Badiſche Staatstheater hat ſich damit

erneut als Kulturfaktur in der Südweſtmark
bewährt .

Vergessen Sie nicht den Besuch bei

Alſct

DOAS KAUFHAUS FEURALILEE
Kaiserstrabe , Ecke lammstraße

15



Kultur⸗ und verkehrspolitiſche Mitteilungen .
Der Badiſche Kunſtverein , Waldſtraße 3, zeigt in ſeiner
vom 3. bis 29 . Juni dauernden Ausſtellung zum Ge —

dächtnis an den am 8. März 1938 verſtorbenen Land

ſchafter, Profeſſor Paul v . Ravenſtein , eine von ſeiner
Witwe , der jüngſten Tochter von Moritz von Schwind ,
aus dem Nachlaß zuſammengeſtellte Auswahl aus dem

Lebenswerk des bedeutenden Künſtlers . Ferner ſind in

dieſer Ausſtellung vertreten der Karlsruher Maler Her —

mann — — mit ſeinen neueſten Arbeiten , Bruno

Richter , Berlin - Friedenau , mit Aquarellen , RudolfRiege ,
Hameln, mit Holzſchnitten und Hans Schroedter , Hauſen
vor Wald, mit einem dreiteiligen großen Bild „ Auf⸗
erſtehung “ .
Vom 1. bis 30 . Juli folgt eine Ausſtellung des Künſtler —
bundes Pforzheim und einer größeren Anzahl von Werken
des Malers Erwin Filter , Oderberg i. d. Mark .

*

Wiederbeginn der Rheinfahrten .
Am Sonntag , dem 7. Mai , begannen wieder die bei der

Bevölkerung von Karlsruhe und Umgebung im Laufe
der Jahre ſo beliebt gewordenen , idylliſchen und

geſelligen Oberrheinfahrten , und zwar
ſtehen dies hübſchen Motorſchiffe der Köln - Düſſel
dorfer nicht nur für die Mittwoch - Nachmittags - Kaffee
Fahrten zur Verfügung , ſondern auch für Kurs - und

Fernfahrten von und bis Mannheim und einem Sonn

tagsverkehr bis Koblenz . Ohne Zweifel werden wieder

viele Ausflügler , Schulen und Vereine , nicht zuletzt auch
die fremden Beſucher unſerer Stadt , bon der günſtigen
Gelegenheit Gebrauch machen , den Rhein in ſeinem weni⸗

ger bekannten und doch überraſchend ſchönen Oberlauf
kennen zu lernen und einige angenehme Stunden an

Bord zu verleben . Im einzelnen ſieht der Fahrplan , der

bis 10 . September in Kraft iſt , folgende 8 vor :

Mittwochs - Kaffeefahrten : Rheinhafen ab 15 . 15 Uhr ,
Rückkunft 17 . 15 Uhr .
Kurslinie : Mannheim ab 7 . 25 Uhr , Ludwigshafen
7 . 30 Uhr , Speyer 9 . 20 Uhr , Karlsruhe an 13 . 10 Uhr .
Karlsruhe ab 17 . 30 Uhr , Germersheim 18 . 40 Uhr , Speyer
19 . 35 Uhr , Ludwigshafen 20 . 40 Uhr , Mannheim an

20 . 45 Uhr . ( Auch Kurslinie nur Mittwochs . )
An den Sonntagen mit der „ Königin Emma “ :

Karlsruhe ab 9 . 15 Uhr bis Koblenz mit Stationen

an den größeren Plätzen . Rückfahrt nach Karlsruhe mit

der Bahn . Auskünfte und Fahrkarten beim Lloyd - Reiſe
büro G. m. b . H. , Kaiſerſtr . 187 .

*

Billige Ausflugs⸗ und Kaffeefahrten ins Albtal .

Die verbilligten Ausflugs - und Kaffeefahrten der Alb

talbahn von Karlsruhe nach Herrenalb und zurück haben
auch im vergangenen Jahre ihre Zugkraft ausgeübt und

damit ihre Beliebtheit erwieſen . Sie werden deshalb
auch im laufenden Jahre wieder verkehren .
Die Ausflugsfahrten kommen an allen Sonn —
und Feiertagen zur Ausführung und zwar bis 14 . Mai ,
Karlsruhe ab 6 . 00 und 13 . 00 Uhr , ab 15 . Mai Karls —

ruhe ab 13 . 00 und 14 . 00 Uhr .
Die Kaffeefahrten finden jeden Mittwoch wie

folgt ſtatt : bis 14 . Mai Karlsruhe ab 13 . 30 , ab 15 . Mai

Karlsruhe ab 13 . 30 und 14 . 00 Uhr .
In allen Fällen ſind für Kinder von 4 — 10 Jahren
halbe Preiſe zu entrichten . Die verbilligten Fahrkarten
ſind zur Rückfahrt am Löſungstage zu jedem beliebigen
Zuge gültig .
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Verbeſſerung der Fernkraftpoſten .

Die Fernkraftpoſten in Baden werden während der

Sommermonate eine erfreuliche Ausgeſtaltung und durch

geänderte Fahrtlage einige vorteilhafte Verbeſſerungen
erfahren . Die ſeit einigen Jahren verkehrende Schwarz —
wald⸗Bodenſee⸗Poſt verläßt Baden Baden vom

1. Juli bis Mitte September täglich 7 Uhr morgens und

erreicht über die Schwarzwaldhochſtraße und Freuden —
ſtadt Wolfach Haslach — Elzach Freiburg bereits

12 Uhr mittags . Fortſetzung am folgenden Tag , Frei —
burg ab 7 . 30 Uhr über St . Blaſien , Konſtanz an

13 . 30 Uhr , Lindau an 17 . 00 Uhr . In umgekehrter Rich
tung Lindau ab 10 . 30 Uhr , Konſtanz ab 14 . 00 Uhr über

St . Blaſien , Freiburg an 20 . 00 Uhr .
Die Fernkraftpoſt Heidelberg — Luzern
wird daneben künftig ſelbſtändig auf der Strecke Heidel

berg —Titiſee —St . Blaſien vom 1. Juli bis Mitte Sep⸗
tember täglich durchgeführt . Heidelberg ab 7 . 45 Uhr ,
Karlsruhe ab 8. 50 , Baden - Baden ab 10 . 55 über Freuden
ſtadtTriberg - —Neuſtadt . Titiſee an 18 . 05 , Hinterzarten
an 18 . 15 . Fortſetzung am folgenden Tag ; Hinterzarten
ab 8. 00 , Titiſee ab 8. 10, St . Blaſien ab 9 . 05 , Luzern an

13 . 10 . In St . Blaſien beſteht täglich Anſchluß an

die Schwarzwald - Bodenſee - Poſt von Frei

burg und nach Konſtanz . In umgekehrter Richtung von

Konſtanz und nach Freiburg .

Fahrplanmäßige Schnellomnibuſſe auf Ausflugslinie
Karlsruhe —Freudenſtadt in knapp 1 Stunden .

Mit Beginn des Sommerfahrplans ab 15 . Mai ſind von

der Reichsbahn erneut Kraftwagenkurſe 5 den ſchnit
tigen Reichsautobahn - Schnellomnibuſſen zwiſchen
Karlsruhe und Freudenſtadt durch das roman

tiſche Murgtal eingerichtet worden . Schon im vergange
nen Jahr war wenigſtens einer von den anfänglich vor

geſehenen 2 Doppelkurſe nach Freudenſtadt und zurück
durchgeführt worden , deren Benützung aber ziemlich zu

wünſchen übrig ließ, offenbar weil deren mitten im

Sommer erfolgte Einrichtung der Allgemeinheit zu wenig
bekannt war .

Nunmehr verkehrt ein Schnellomnibus täglich vormittags
zu folgenden Fahrzeiten : Karlsruhe Hbf . ab 8 . 05 , Freu

denſtadt Marktplatz an 9. 55, Hbf . an 10 . 00 ; dort

ab um 10 . 05 , Marktplatz 10 . 10, Karlsruhe Hbf . an 11 . 15 ,
jeweils mit Zwiſchenhalt in Gernsbach Murgbrücke um

8 . 46 bzw . 11 . 15 .

Für 8 Kurs , der an Schnelligkeit nichts zu wünſchen
übrig läßt und hierin ſelbſt den auf Pfingſten wieder ein

geſetzten Murgtaleilzug übertrifft , beſtehen in Karlsruhe
vorzügliche Anſchlüſſe von Hamburg und Berlin über

Mannheim und Heidelberg , in der Gegenrichtung an die

nach 12 Uhr in Karlsruhe abgehende , Schnellzugsgruppe
nach Köln Holland , Heidelbergh —- Hamburg und Berlin

und Mannheim Magdeburg — Berlin , ſowie nach der

Oberpfalz mit dem neuen Eiltriebwagen über die Karls

ruher Rheinbrücke .

Außerdem wird aber fürs Wochenende an Sonn - und

Feiertagen und an den Vortagen ein weiterer Nachmit

tags⸗Doppelkurs nach und von Freudenſtadt gefahren mit

Abfahrt in Karlsruhe Hbf . um 12 . 30 , am Ziel ort an

14 . 20 ( Marktplatz ) und 14 . 25 ( Hbf . ) ; umgekehrt in Freu
denſtadt ab 18 . 15 bzw . 18 . 20 , in Karlsruhe an 20 . 05 . Auch

hier beſtehen vorzügliche B5 = und Eilzugsanſchlüſſe für

Richtung Mannheim , Heidelberg und Pfalz ; ebenſo ſind



Zwiſchenhalte in Gernsbach ( bergwärts 13 . 11 , talwärts

19. 25) eingeſchaltet .
Vor allem aber dürfte dieſer Wochenendkurs wie auch der

tägliche Vormittagskurs für Ausflüge vortrefflich geeignet
ſein . Da zudem ſchon eine Eilzugsfahrkarte zur Benützung
der eleganten Schnellomnibuſſe genügt und auch ver

billigte Sonntagsrückfahrkarten ausgegeben werden ,
dürfte die eingerichtete Murgtalkraftwagenlinie ſich bald

größerer Beliebtheit erfreuen .
Bemerkt ſei überdies , daß die Herabſetzung der Höchſt
geſchwindigkeit von Omnibuſſen , die auf den anderen

Reichsautobahnlinien dur Dehnung der Fahrzeiten und

zur Beibehaltung des Winterfahrplans zwingt , für dieſe
Freudenſtadter Linie nicht zutrifft .

*

Fernſchnellzüge Berlin Baſel bleiben erhalten .

In Verbindung mit dem Rheingold bringt der neue

Fahrplan ein vorzügliches neues Schnelltriebwagenkurs
paar Berlin —Baſel in reiner Tageslage , das nach Sü

den über Heidelberg , nach Norden über Mannheim ge
leitet wird . Es läuft jeweils vor dem Rheingold her
( Berlin ab 7. 54, Heidelberg an 13 . 54 ( Mannheim 14 . 19

und 14. 30 ) , Ka rl ' sru helan 14 . 30 , Freiburg an 15 . 49 ,
Baſel RBüan 16 . 30 , Baſel SBB an 16 . 52 , umgekehrt
Baſel SBB ab 12. 10, Baſel RB ab 12 . 30 , Freiburg ab

3. 10, Karlsruhe ab 14. 24, Mannheim ab 15 . 00 ,
Berlin an 21 . 00 Uhr ) . Durch ſeine Schaffung war bis

her der in Südfahrt ſpäter und in — 5liegende über Heidelberg gehende Fernſchnel zug FD 5/6

( BaſelFrankfurt - Berlin ) als entbehrlich angenommen919 im vorläufigen geſtrichen worden .

Der nunmehr vorliegende endgültige

Entwupf hat aber die beiden 8
z üge FD 5/6 wieder hergeſtellt . Beſtimmend
war dabei neben der zeitlich anderen Lage auch der

ſtärker gewordene Verkehr , durch den unter

Umſtänden eine Ueberſetzung der anderen in Frage kom

menden Reiſemöglichkeiten zu gewärtigen geweſen wäre .

Die Fernſchnellzüge werden füdlich Frankfurt in die

beiden Baſel - Hamburger Schnellzüge D 85/86 über

nommen , der zwiſchen Frankfurt und Baſel auch die

dritte Klaſſe hat , trotzdem aber ſehr ſchnell gefahren
wird . Neben den neuen Schnelltriebwagen behält alſo
Baden und derganze Oberrhein , und dadurch
auch der Schwarzwald und Bodenſee , die zweite ſehr
günſtige Tagesverbindung mit D 85/PDb 5 und FD

6/D 86, mit denen ein Wagendurchlauf 1. und 2. Klaſſe
Berlin —Italien verbunden iſt . In der Nordfahrt iſt es

eine Vormittags⸗ und Nachmittagsverbindung Baſel RB
ab 9. 38, Freiburg ab 10 . 32 ( Zufahrt von Feldberg / Höllen

iclbahh, Karlsruhe ab 12 . 17 ( Zufahrt von Konſtanz
ab 6. 36) , Heidelberg ab 13 . 04 ( Zufahrt von Mannheim
ab 12. 53 — Frankfurt — oder ab 12 . 41 — über

Heidelberg — ) , Berlin an 20 . 55 , umgekehrt in Südfahrt
ebenfalls b5 und nachmittags, Berlin ab 9. 20 ,
Mannheim an — mit Uebergang in Frankfurt — 17 . 07 ,
Heidelberg an 17 . 22 ( Mannheim an 18. 15) , Karls

ruhe an 18. 10 , Offenburg an 19 . 13 (Anſchluß Konſtanz
an 22 . 30) , Freiburg an 20 . 02 ( Anſchluß Höllental / Feld

berg ) , Baſel RB ean 20 . 52 Uhr .

Errichtung und Föhrung von

Siro - und Konto - Korrent —

konten

Annahme von Spareinlagen

Ausgabe von Heimspar —
büchsen und Sparohren

Fachmännische Beratung in

allen Vermögensongelegen -
heiten

Nöhere Auskounft erteilt

ädt .
Sparkasse

Karlsruhe

Hauptzweigstelle K' he . - Durleich

Fernruf Korlsrohe 7025 bis 7027 und K' he. - Durlach 196 u . 197

15



Schifisverłkehr ( Köln - Düſſeldorfer )

Oberrhein⸗Fahrplan 7 . Mai — 10 . September .

Jeden Mittwoch :

Kaffeefahrten .

Rheinhafen Karlsruhe ab 15 . 15 Uhr .
Rückkunft 17 . 15 Uhr .
Kurslinie Mannheim — Karlsruhe .
Mannheim ab 7 . 25 Uhr .
Ludwigshafen ab 7 . 30 Uhr .
Speyer ab 9 . 20 Uhr .

Ettlingen ,
inneres Schloßportal

Karlsruhe an 13 . 10 Uhr .
Karlsruhe ab 17 . 30 Uhr .
Germersheim ab 18 . 40 Uhr .
Speyer ab 19 . 30 Uhr .
Ludwigshafen ab 20 . 40 Uhr .
Mannheim an 20 . 45 Uhr .
Rückfahrt kann wahlweiſe per Schiff oder Bahn
angetreten werden .

Jeden Sonntag :

Zielfahrt Karlsruhe — Koblenz .

Karlsruhe ab 9 . 15 Uhr , Koblenz an 21 . 50 Uhr .
Stationen an allen größeren Plätzen .
Rückfahrt mit der Bahn .
Albtalbahn

Jeden Mittwoch : Kaffeefahrten nach Herrenalb .

Karlsruhe ab 13 . 30 Uhr
bzw . 14 . 00 Uhr .

16

Fahrpläne für Rusflugsverkehr .

Herrenalb an 14 . 43 Uhr
bzw . 15 . 02 Uhr .

Rückfahrt am ſelben Tage mit allen fahrplan —
mäßigen Zügen .

( Außerdem ſiehe Fahrplan . )

Neichsbahnomnibusverkehr

Fahrplanmäßige Schnellomnibuſſe auf Ausflugs⸗
linie KLarlsruhe
rück , täglich :

Freudenſtadt und zu —

Aufn . Theo Steinoel

Karlsruhe - Hauptbahnhof ab 8 . 05 Uhr .
Freudenſtadt - Marktplatz an 9 . 55 Uhr , Hauptbahn
hof an 10 Uhr .

Freudenſtadt ab 10 . 05 Uhr , Marktplatz 10 . 10 Uhr .
Karlsruhe - Hauptbahnhof an 11 . 15 Uhr .

Zwiſchenhalt in Gernsbach - Murgbrücke um

8 . 46 Uhr bzw . 11 . 15 Uhr .

An Sonn⸗ und Feiertagen und an den Vortagen
nachmittags Doppelkurs nach und von

Freudenſtadt .

Karlsruhe - Hauptbahnhof ab 12 . 30 Uhr .

Freudenſtadt an 14 . 20 Uhr ( Marktplatz ) und

14 . 25 Uhr ( Hauptbahnhof ) .

Freudenſtadt ab 18 . 15 Uhr bzw . 18 . 20 Uhr .

Karlsruhe an 20 . 05 Uhr .

( Außerdem ſiehe Zeittafeln . )



Reichspostomnibusverkehr

Ausflugs - und Linienfahrten in den mittleren und

nördlichen Schwarzwald mit Anſchluß an die

Bodenſee - und Alpenfernpoſt .
( Siehe Zeittafeln . )

Omnibusverkehr der Arbeitsgemeinſchaft der

Karlsruher Omnibusbeſitzer .

Geſellſchafts - und Ausflugsfahrten nach vorheriger
Anmeldung nach allen Richtungen .

Flugverłkehr

Luftreiſe nach Freiburg .
Mit den Flugzeugen der Deutſchen Lufthanſa .
Karlsruhe - Lufthafen ab 13 . 20 Uhr .
Freiburg an 14 . 00 Uhr .
Freiburg ab 16 . 45 Uhr .
Karlsruhe an 17 . 25 Uhr .
( Preis hin und zurück 21 . 60 RM. )
Außerdem weitere günſtige Flugverbindungen
nach Mannheim —Frankfurt u . a . m .

Wiſſen Sie ſchon , daß

. .
das Wahrzeichen der Stadt Karlsruhe die

ſteinerne Pyramide auf dem Adolf - Hitler - Platz iſt ,

Bruchſaler Schloß

die vor 200 Jahren die Gebeine des Stadtgründers
Markgrafen Karl Wilhelm aufgenommen hat und

heute noch in ihrem Innern eine Grabkapelle
enthält ?

. .
. die Statiſtik des Karlsruher Fremdenverkehrs

im Sommerhalbjahr 1938 72000 Beſucher mit

114 000 Uebernachtungen nachweiſt , dieſe Zahlen
eine Zunahme von 4000 Fremden und ein Mehr
von 7000 Uebernachtungen gegenüber dem Vor

jahr bedeuten und im ganzen Jahre insgeſamt
126 210 Fremde angekommen ſind ?

. .
die Staatliche Kunſthalle in Karlsruhe in

dieſem Jahre ihr 100jähriges Beſtehen feiert ,
gleichzeitig der 100 . Geburtstag des großen ober

rheiniſchen Malers Hans Thoma begangen und

aus dieſem Anlaß eine umfaſſende Ausſtellung
ſeiner Werke ( 2. Juli bis 21 . Auguſt ) veranſtaltet
wird ?

. . . Karlsruhe mit ſeinen Eiſenbahn - und Luft⸗
verbindungen ſowie dem direkten Reichsautobahn —

Archiv V. v .

Nord⸗Süd

Verkehrsknotenpunkt am Oberrhein iſt ?

und Oſt - Weſt Verkehr der wichtigſte

. . .
die Stadt Karlsruhe in der wärmſten Zone

des Deutſchen Reiches ſich eines ſehr milden

Klimas erfreut mit einer mittleren Jahrestempe —
ratur von ＋ 9 Grad C. und ein beſonderer Vor —

zug des Klimas die verhältnismäßig hohe Wärme

der Uebergangsmonate Februar , März und April
ſowie der Herbſtmonate iſt ?

. .
der 50 Meter hohe Lauterberg im Karls

ruher Stadtgarten ein künſtliches Gebilde iſt und

in ſeinem Innern das Waſſer - Reſervoir der Stadt

enthält ?

. .
eine der älteſten Bergbahnen Deutſchlands ,

die Drahtſeilbahn auf den 265 Meter hohen
Turmberg in Karlsruhe - Durlach führt , die vor

50 Jahren dem Verkehr übergeben wurde ?
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die Oame — für den Mermn

In unſern Karlsruher Spezialgeſchäften werden Sie aufmerkſam , fachmänniſch
und gut bedient .

MAGOLIK A Das Seschenk für Joden — Keramiken in Künstl . vollendeter Ausfͤhrung
für Luxus ud . Sebrauch , Staatliche Malollka - Manutaktur Karisruhe

V Helmattabrikat Hauptverkaufsstelle : Friedr . Bios , Kaiserstr . 104 u . das gute Spezialgeschäft

2.
AI

Damen - Hüte
die Freude machen
flnden Sie in allen Preislagen bei

Geschw . Hottmann Karisruhe
Kaiserstraße 122 . Ecke Waidstraßse

C . Reinholdt Sohn
Inh . : Heinrich Koch WWe. , Karlsruhe , Kaiserstr . 163

Uhren : : Schmuck : : Bestecke
stets das schönste Geschenk Fernsprecher 1217

Das hohe Lied der finden Sie bei uns

Dauerwellen von
62

in reicher Auswahl

Serrenttrahe 12 , gegenüber Pali O
Handwerkeskunst u .

Raumbeleuchtung
Karrer & Sarin

Philippstraße 19 . Tel . 5960
helfen ſhnen bei der Wahl

aSciĩ Spezial - Werkstätte für Auto - Elektrik - und

ασε Auto - Batterien

Reparatur . sämtl . Fabrikate

Des gute Bild für jeden Raum - Die geschmaclvolle Photo - u . Bilder - Einrahmung

finden Sie in größter Auswehl im Kunsthaus SUCHLE 0. eee

Elektr . Kühlschränke in allen Haushaltgrößen vorrätig bei

[ Sas - Kunischränke flanmer & Helhling
Elsschränke und - Kisten enestandsdarienhen FTellizahlung



Ecke Kaiſerſtraße - Hauptpoſt - Karlſtraße

Fum Moninger

Srogs3e S8SEhensw - werte Bierhallen

Vorzügliche Küche

Hauptausſchank

verantwortlicher Schriftleiter : i . V. Hanns Reich , Karlsruhe . Verlag : Engelhardt & Bauer , Karlsruhe , akademieſtraße 24 , Fernruf 5510. Verantwortlich

für den Anzeigenteil : Georg Engelhardt , Karlsruhe , Akademieſtr . 23 , Fernſprecher 5510 . Druck : Buchdruckerei und Verlag Engelhardt & Bauer , Karlsruhe ,

Akademieſtraße 24 , Fernſprecher 5510 — D. K. 2 . Vj . 1939 : 2500 .



Dieſes Zeichen

iſt für junderttauſende Sinnbild

einer geſicherten Zukunft .

Seik mehr als 100 Jahren dienk die Karlsruher dem deulſchen Volke und

der deulſchen Wirlſchaft . Wik vielſeikigen Einrichlungen paßk ſie ſich jedem
Bedürfnis nach Lebensverſicherungsſchuß an . Ihre reichen Erfahrungen

befähigen ſie , ihren Verſicherken ein zuverläſſiger Beraler zu ſein .

Verſicherungsbeſtand :
Wikte Mai 1939 rund 953 Willionen RW .

Vermögen : rund 240 Willionen RM .

Leiſtungen an Ver⸗

ſicherle ſeit 1924 : über 190 Willionen RM .

Wilkarbeitler in allen Teilen Deulſchlands ſind bereik , fachmänniſch und un —

verbindlich zu beralen .

Käarlsruher

Lebensversicherung A : 6 .

URSPRUNG 1835 .
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